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Vom Stiefelknecht, dem Hörnl und einem Iglu

Verteilgebiet Adelsberg
Im Verkauf 1,50 Euro

In einigen der Adelsberg um-
gebenden Ortschaften ist das 
jährliche „Pyramidenanschie-
ben“ ein fester Bestandteil der 
Vorweihnachtszeit. Nachdem 
der Adelsberger Heimat-
verein im vergangenen Jahr 
einen großen Schwibbogen 
gegenüber dem ehemaligen 
Rathaus aufgestellt hatte, 
entstand die Idee, auch für 
Adelsberg eine Ortspyramide 
zu schaffen. Um ein solches 
Vorhaben zu realisieren, bilde-
te sich im Heimatverein eine 
Projektgruppe. Als ein erstes 
Ergebnis werden die Akteure 
dieser Gruppe anlässlich der 
Adelsberger Adventseröffnung 
am 26. November 2016, dem 
Sonnabend vor dem 1. Advent, 
ein Modell der Pyramide im 
Maßstab 1:5 vorstellen. Mit 
dem Anschalten der Lichter 
des Weihnachtsbaumes und 
des Schwibbogens am bereits 
traditionellen Standort des 
einstigen „Adelsberger Basar“ 
wird auch die kleine Pyramide 
in Gang gesetzt.

Die geplante Pyramide mit 
einer Höhe von etwa vier Me-
tern soll einen anschaulichen 
Bezug zu unserem Stadtteil 
Adelsberg herstellen, so wie 

es bereits im letzten Jahr mit 
dem Adelsberger Schwibbo-
gen verwirklicht wurde. Die 
Adelsberger Hobbyschnitzer 
Wolfgang Leonhardt, Hans-
Joachim Schramm und Frank 
Haase werden 20 Figuren 
mit einer Höhe von 30 bis 40 
Zentimetern aus wertvollem 
Zirbenholz schnitzen. Ähnli-
che Kerzen, wie sie bereits den 
Schwibbogen zieren, werden 
auch auf der Pyramide ange-
bracht.

Die äußere Gestalt der Py-
ramide ist dem Adelsberger 
Kirchturm nachempfunden. 
In der oberen der drei Etagen 
findetdiebiblischeWeihnachts-
geschichte ihre  Darstellung. 
Im Stall mit einem Esel ist 
die heilige Familie mit Maria, 
Josef und dem  Christkind in 
einer Krippe dargestellt. Um 
diese Szene bewegen sich 
die Heiligen Drei Könige 
sowie ein Hirte mit Schafen. 
Die mittlere Etage zeigt 
Vertreter alter Berufe, wie 
es sie auch in Ober- und 
Niederhermersdorf gab. 
Zu  sehen sind ein Müller, 
ein  Bauer, ein Bäcker, ein 
Schmied, ein Pfarrer und ein 
Lehrer.

Wir wünschen unseren Kunden und Geschäftspartnern 
ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes Jahr 2017. 
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Montag-Freitag 9-18 Uhr, Samstag 9-12 Uhr

Inh. Klaus Stolze

                   Te
Otto T

Anzeigen


